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Ihre Anfrage vom 02.03.2021 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Kreisrat Dr. Marg, 
 
vielen Dank für Ihre Anfrage vom 02.03.2021. 
 
Gerne lasse ich Ihnen auch nach Rücksprache mit dem Gesundheitsamt eine Einschät-
zung zur Kontaktnachverfolgungs-App „luca“ sowie der bestehenden Möglichkeiten die 
App in die vom Gesundheitsamt verwandten Systeme zu integrieren zukommen. 
 
Grundsätzlich dient die „luca“-App dazu, Infektionsketten nachzuverfolgen. Hierbei nut-
zen sowohl Privatpersonen als auch Betreiber von Einrichtungen (Supermärkte, Restau-
rants etc.) und Veranstalter von öffentlichen Veranstaltungen die App. Die Einrichtungen 
stellen den Nutzern am Eingang entsprechende QR-Codes zur Verfügung, die vor Ort 
gescannt werden können – die Nutzer der App checken sozusagen bei einer Veranstal-
tung bzw. in Einrichtungen ein. Die Daten werden entsprechend in der App gesammelt 
und auf einem Server gespeichert.  
 
Das zuständige Gesundheitsamt kann im Falle einer Infektion die Historie der infizierten 
Personen entschlüsseln und erhält Informationen über die Aufenthaltsorte der letzten 14 
Tage. Laut Internetauftritt von „luca“ ergeben sich hieraus insbesondere folgende Vor-
teile: 
 Kontaktdaten von Pflegeheimen, Restaurants, Veranstaltungen aus Kultur und Sport 

können digital abgerufen werden 
 Relevante Informationen wie Schichtpläne, Bewohnerlisten, Sitzpläne oder Einlass-

zeiten können bereitgestellt werden 
 Infizierte Personen können ihre Besuchshistorie der letzten 14 Tage digital freigeben 

und direkt mit dem Gesundheitsamt teilen 
 Kontaktpersonen werden bereits beim Zugriff auf ihre Kontaktdaten transparent über 

die Einsichtnahme benachrichtigt. Das schafft Vertrauen, Akzeptanz und verkürzt In-
fektionsketten 
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Auch wenn die App auf Grund entsprechender Schnittstellen wohl auch zum Datenaus-
tausch mit den gängigen Software-Lösungen des Öffentlichen Gesundheitsdienstes (bei-
spielsweise SORMAS) in der Lage ist, stellt sich nach aktuellem Kenntnisstand die Frage, 
ob die Nutzung der App die Arbeit des Gesundheitsamtes im Rahmen der Ermittlungstä-
tigkeiten bei der Kontaktpersonennachverfolgung wesentlich erleichtert. Hierbei muss 
insbesondere beachtet werden, dass die Nutzung der App insoweit „freiwillig“ ist – ebenso 
wie die Zurverfügungstellung bzw. Freigabe von Daten durch die positiv auf das Corona-
virus getestete Person. Insofern muss die Historie aktiv durch Eingabe einer TAN freige-
geben werden, was wiederum eine Verzögerung des Prozesses darstellt. 
 
Ein ähnliches Mitwirkungserfordernis ist uns im Zusammenhang mit der Corona-Warn-
App bekannt. Hier sollten positive Testergebnisse von betroffenen Personen hochgela-
den bzw. freigegeben werden – nur so war die Risiko-Ermittlung über die App möglich. 
Aus den Erfahrungen des Gesundheitsamts wissen wir, dass dieser zusätzliche „Arbeits-
schritt“ von den Betroffenen häufig gemieden wurde, was natürlich wiederum Auswirkun-
gen auf mögliche Kontakte hatte.  
 
Selbstverständlich sind jedoch auch wir bemüht, sinnvolle Lösungen, die die Arbeit des 
Gesundheitsamts fördern aber auch erleichtern, zu nutzen. Aus diesem Grund werden 
wir mit den Verantwortlichen für die „luca“-App in Kontakt treten, um nähere Informatio-
nen über diese App zu erhalten.  
 
Die Vorsitzenden der Kreistagsfraktionen erhalten diese Nachricht zur Kenntnis. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Doreen Kuss  
Dezernentin für Ordnung und Gesundheit 
 


